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2Mittelſtand und Kommunaliſierung

Von
Dr Pachnicke Mitglied des Reichstages

Die Sozialiſerung ſowie die Voll wie die Halhſoziali
ſterung die vorübergehend in den Vordergrund gerreten
war rückt in de Ferne Sie verbietet ſich aus prinzipiellen
und aus praktri ſchen Grünven Prinzipiel ſteht ihr das Be
denken entgegen daß der Reinertrag in dem Wlaße ſinkt
wie das perſonliche Jntereſſe daran ausgeſchaltet wird
Praktiſch iſt die Gemeinwir ſchaft nicht moglich weil wir
in einer Heit des Niederyangs leben und weil der Feind
ſeine Hand nach öffentlichem Beſitz ausſtreckt Die Sozial
demokratie hat die Soz aliſie rung des Bergbaues nicht durch
geſetzt als ſie in der Regierung war Sie wird ſie jetzt wo
ſie draußen ſteht erſt recht nicht durchſetzen Jn ihren eigenen
Reihen mehren ſich die S immen die zur Worſicht maynen
Wir verweiſen auf die kürzlich erſchienene Firnſchriſt von
Max Coyen über Sozialismus und Kohl njozialiſterung
Er hebt darin mit großem Nachdruck vor allem die Aotwen
digkeit einer Erho ung der Produkt on herror denn die
zeſte Art der Verteilung führe zu nichts wenn die Menge
der erzeugten Gürer ungenugend ſei und er ſchilderte war
nend die Folgen die für die Partei Lintreten müß en wenn
ſich di Maſſe in ihren Erwartungen geräuſcht ſahe

Aber auch der Kommunaliſierung werden enge Grenzen
gezogen bleiben Jn keinem Fall dürfen ihr ſelbſtänd ge
Exiſtenzen des Mirtelſtandes zum Opfer fallen Eine ge
ſetzgeberiſche Aktion hat wirklich teine Eile Die im Reichs
miniſterium des Jnnern ausgearbeitete Vorlage kann bei
der Fülle dringlicherer Aufgaoen die vom Reichstag noch
bewälrigt werden müſſen recht wohl zurückgeſtellt werden
bis eine reiflichere Ueberl gung ſtat gefunden haben wird

Einſtweilen lient dazu nur die Kritik der Sozialiſie
rungskommiſſon vor und ihr eigener Vorſchlag der über
den Raymen des Regierungsentwurfs noch henausgeht Hat

ſich dieſe Kommiſſion ſchon mit ihrem Gutachten über die
Soziäliſterung des Bergvaues in ſchroffen Widerſpruch zur
pHffentlichen c inung geſetzt ſo tut ſie es noch mehr mit der
nen thr empfſohlenen Erweiterung der Kommunaliſierung
Der Entwurf des Miniſters Koch unterſchied Wirtſchafts
gebiete auf denen die Gemeinden ohne Genehmigung der
Landesregierungen kommunaliſieren dürfen und ſolche
Unternehmungen bei d nen dies nur mit Genehmigung
möglich wäre Genehmigungspflichtig ſollte namentlich die
kommunale Erzeugung Seſchaffung Lagerung Bearbeitung
und der Verrrieb von Nahrunys und Genußmitteln ſein
ebenſo wie die Beſchaffung Lagerung und der Vertrieb von
Brennſtoffen Das ging der Sozialiſierungskommi ſion nicht
nehr it genug ſie wollte auch die letztgenannten Be
riebe alſo die Bäckereien Fleiſchereien Kohlengeſchäfte uſw
er privaten Hund entziehen und für die öffentliche Bewirt
chaftung freigeben

Hiergegen muß auf das entſchiedenſte Widerſpruch er
hoben werden Die Demotratie ſchützt den Mittelſtand Sie
will nicht daß aus der G ſellſchaſtspyramide die Mittel
ſchichten ausgebrochen werden Wir brauchen dieſe Kraft
quelle für den Wiederaufbau unſeres Vaterlandes und dar
über hinaus für alle Zeiten Die Aufſaugung der kleineren
Betriebe durch den Großbetri b ſoll nicht noch künſtlich be
ſchleunigt werden

Ueberdies reizen die Erfahrungen die man mit einer
übertriebenen Kommunaliſierung gemach hat wahrl ch nicht
zur Nachahmung Faſt überall da wo ſozialſtiſche oder gar
ommuniſtiſche Mehrheiten das Rathaus beherrſchen hat die
Iusdehnung des G meindebetriebes empfindlichen Schaden
ingerichtet Die Preiſe ſind nicht billiger ſondern teurer
zeworden die Erträge nicht geſtiegen ſondern geſunken
Statt daß die Betriebe ſich ſelber tragen mußten Zuſchüſſe
aus öfſent lichen Mitteln geleiſtet werden Derart ſinn und
ſachwidrige Ergebniſſe würden die Regel ſein wenn man

e Vorſchlägen der Sozialiſierungskommiſſion folgen
wollte

Es iſt deshalb vom Mittelſtand lebhaft bigrüßt worden
als die Deutſche demokra iſche Fraktion im Reichstag den
Antrag einbrachte daß bis zur Einführung eines Kommu
naliſierungsgeſetzes alle den gewerblichen und kaufmänniſchen
Mittelſtand betreffenden Kommunaliſierungen zu unter
bleiben haben Damit iſt eine Warnungstafel aufgerichtet
worden für alle die es angeht und ſie wird hoffentlich Be
achtung finden

Was mit Nutzen kommunaliſiert werden kann das iſt
und wird auch ohne be onderes Geſetz lommunaliſiert Weire
Gebiete aber entziehen ſich der öffentlichen Bewirtſchaftung
und müſſen dem Privatbetrieb erhalten bleiben Nur ſo
werden die Produttionsintereſſen und zugleich die Rückſicht
auf die wünſchenswerte geſellſchaf liche Schichtung gewahrt

Die Frage der Regierungsbildung
Auch die geſtrigen interfraktionellen Beſprechungen über
Regierungsbildung in Preußen haben zu keinem Ergeb

is geführt Nachdem die Deutſche Volkspartei auf die von
Sozialdemokraten geforderten Garantien nicht geankwortet
erklärt der Vorwärts heute daß die von Demokraten

und Zentrum angeſtrebte große Koalition ſich als Jlluſion
herausgeſtellt hat und nur noch entweder die Bildung eines
Rechtsblocks ober die Wiederkehr der alten Kogarition übrig
bleibe Wie die D A betont ſei es jetzt ſo gut wie
ſicher daß man ben Ausweg eines Geſchaftsminiſteriums
werde wählen müſſen

Die deutſche Kote über Oberſchleſien

Jn der deutſchen Note deren Anfang wir im heutigen
Morgenslart brag,ten heißt es weirer

So wurde unter ſortgeſetz en Drohungen und Gewalt
taten ein Zuſtand der Verängſtigung und Einſchücheerung
geſchaffen in dem die eigenzziche Wahlbeeinjluſſung mir
AUsſeu t auf Erjolg einſetzen konnte Man revdere der Be
volterung ein daß die Srimmabgabe nicht geheim bleiben
werde drohte ihr ſchwere verſolgung an und erreichte auf
dieſe Weiſe daß viele nicht wauten ihre Stimme fur
Deutſd,lano abzugeben Sogar bis in die Wwahllocale hinein
wurde die rerroriſtiſche Wahloeeinjluſſung ſorte ſetzt Wenn
am Wahltage ſeloſt rein äugerlich Ruhe herrſchre ſo iſt das
nur ein veweis ſur die ſtrajſe Diſziplin der polniſchen Orga
niſation und für die gute Reuie der Propaganvbuſtele die
offenbar Wert darauf legte den Anſchein einer unveeinjlug
ten Abſtimmung hervorzurufen Aber die Mißhand
lungen die unmittelbar nach Schluß der Abſtimmung
einſetzten zeigten umſo deutlicher wie recht die deurſchgeſinn
ten wähler hatren die gegen ſie auegeſtoßenen Drohungen
ernſt zu nehmen Topiſch iſt übrigens daß z B in den
ländlichen Ortſchaften des Kreiſes Rybnitk
Radoſchau Czervionka und Rauden in denen militäriſche

Beſatzung lag und die ihrer Bevölkerung nach durchaus nicht
weniger polniſch ſind als die umliegenden unvefſetzten Orte
die Abſtimmung eine deutſche Mehrheit ergeben hat
ein Beweis jur die Wirkung des Terrors

Die deutſche Regierung beehrt ſich in der Anlage
eine Denkſchrift zu überreichen die geſtützt auf eine
größere Anzahl beſonders mar anter und ein wandfrei nach
gewieſener Einzeljäle ein Vilo von den Zuſtänden im Ab
ſtimmungsgebier vor und während der Ab immung gibt
Die Den jehrift erringt den klaren Nachweis daß in ein
zelnen Lande teilen namentlich in den Kreiſen Pleß Rybnitk
und Tarnowitz die planmäßige Terrorifierung der deutſch

geſinnten Bevolkerung eine un beeinflußt Stimm
abgabe nicht ermöglicht hat Tauſende von Stim
men ſind unter Zwang abgegeven worden Es erſcheint ge
boten auch dieſe Tatſache bei der Vewertung des Abvſtim
mungsergeoniſſes zu berückſichtigen Wenn trotz des mit der
LandauſteilungbetriebvenenStimmenkaufs
und trotz der wirkſamen terroriſtiſchen Wahlveeinfluſſung
ein Abſtimmungsergebnis erzielt wurde das nur wenig
hinter einer deutſchen Zweidrittelmehr
heit zurückbleibt ſo iſt an dem klaren Willen
ves oberſchleſiſchen Volkes zum Deutſchen Reiche zu
gehören nicht mehr zuzweifeln Die Abſtimmung
rann deshalb nur die endgültige Vereinigung des geſam
ten oberſchleſiſchen Gebiets mit dem Deutſchen Reiche zur
Folge haben Hierfür ſprechen aber nicht nur die Zahlen der
Aoſtimmung ſelbſt ſondern auch die wirtſchaftlichen
und geographiſchen Geſichtspunkte die nach
dem Friedensvertrag Berückſichtigung zu finden haben

Dem Oderſtrom folgend haben ſich die wirtſchaftlichen
Beziehungen des oberſchleſiſchen Landes in engſter Wechſel
wirkung mit den Kräften des deutſchen Wirtſchaftsgebiets
entwickelt Die deutſche Landwirt chaft gab Oberſchleſienden Zuſchuß an Lebensmitreln den es ſelbſt i ervor
bringen konnte die deutſche Jnduſtrie lieferte Maſchinen
Materialien und Bekleidungsſtücke der deut che Geldmarkt
ſtellte Kredite und Kapital zur Verfügung und auf deutſchen
Lehranſtalten wurden die Beamten und Arberter heran
gebildet die die oberſchleſiſche Jnduſtrie auf ihre jetzige Höhe
gebracht haben Andererſeits iſt das deutſche Weriſchafts
gebiet der wichtigſte Abnehmer oberſchleſiſcher Bod n und
Jnduſtrieprodukte Auf das deutſche Abſatzgebiet dann Ober
ſchleſien nicht verzicheen Die ober ſchleſiſche Jn
o uſtrie auf der ver Wohlſtand der geſamten Bevölkerung
beruht iſt daher untrennbar mit dem deutſchen
Wirrſchaftsgebietverbunden Rur die Vorzugs
ſtelung Lie ihr dort eingeräumt worden war hat ſie ledens
und konturrenzſähig erhalten Sie von Deutſchland
trennen heißt ſie vernichten

Aber auch an ſich bildet das oberſchleſiſche
Wirrſchafrsgebiet ein einheitliches GanzesDie land wirtſchaftlichen und induſtriellen Teile ergänzen ſich
und ebenſo ergänz n ſich in einer für die Produktion äußerſt
vorteilhaf en Weiſe die verſchiedenen Jnduſtriereviere unter
cinander So bildet die obverſchl ſiſche Jnduſtrie einer auf
natürlicher Grunolage aufgebauten aber in ſeiner Voll
kon menheit höchſt kompligzierten Organismus in den ein
zugreiſen nicht möglich iſt ohne das Ganze ſchwer zu ſchädig n
und etwa losg löſte Teile der Verelendung preiszugeben

wer vberſchleſien teilt verſündigtſich am oberſchleſiſchen Volke das durch
Sprache Kultur und Religion ſowie durch gemein
ſame Geſchichte untrennbar miteinander verbunden iſt
Auſgabe der ſtaa smänniſchen Ent cheidung für welche die
Boltsabſtimmung die Grundlage bieten ſoll kann es unmog

Zuſammenänge zu rreißen und unt r ſchemaliwertung lokaler fe c r Bebſtümmungsergebni e entVoliswil len eine Grenze
u verändern die ſeit 700 ine der

es oberſchlel iäteren Die demokratiſchen Prinzip nerlangen

nicht geändert habe ſei enLe

53 ſein dieſe durch tuuſendjährthe Entwicktung e

gegen dem klar ertennbaren

dieſer Mehrheitswille zur Durchführung kommt Die Be
rüaſichtigung des Wun ches der Mehrheit darf nicht dazu
jühren daß zum Schaden des Ganzen ſowie zum Schaden
etwa abg krennter Leile die Gemeinſchaft zerriſſen wird
Das wiü auch das oberſchleſiſche Volt nicht Durch die
ſeitens des Deutſchen Reiches gewährte bundesſtaa liche
Autonomie wird Oberſchleſien in der Lage ſein die Ver
ſaſſung und Verwaltung ſeines Landes ſo einzurichten wie
es der beſonderen Eigenart ſeines Weſens entſpricht Hier
vei werden auch die Wunſa,e derer ihre Vefriedigung finden
die bei der jetzigen Volisbefragung in der Minderheit ge
olieben ſind

Die deutſche Regierung beehrt ſich 2aher unter
Ueberreichung einer Dentſchrift über die wirtſchaftlichen Be
ziehungen zwiſchen Oberſuhteſen und Deutſchland ſowie eines
wurachtens uver die wirrſchaſtliche Eineit Dberſchleſeens den
Antrag zuſtellen das geſamte oberſchleſiſche
Abſtimmungsgebiet ungeteilt dem Deutſchen
Kerche zuzuſprechen

Die deurſu,e Regierung ſtellt dieſen Antrag in der feſten
Ueberzeugung datz Pverſchleſien ebenſowenig ohne Deurfch
land leben rann wie Deutſchland ohne Oberſchleſten nicht
in der Lage ſein würde ſich wire ſchaftlich zu erholen und ſeine
veinungsſahiyteit wieberzugewinnen Hede andere Löſung
würde auch dem Friedensverrrage zuwiderlaufen der im
Gegenſatz zu den Vorſchriften über die Apſtimmung in Schles
wig eine Zeilungsmüglichteit nicht vorſieht

Die Zureilung ves geſamten oberſchleſiſchen Gebietes ar
Deutſchland wurde eine ſtarke polniſche Minderheit in dieſen
Leil des Reiches belaſſen Die deurſche Regierung iſt bereit
der polniſchen Rezierung alle Garantien zu bieten die zun
Schutze der Minderheit jür erforderlich erachtet werden Sie
glaube bei dieſer Gelegenheit darauf hinweiſen zu ſollen
vaß bei der Schaffung des polniſchen Staates eine wei
größere Mehrheit von über 900 000 Deutſchen von Deutſch
land losgeriſſen wurde

Die deutſche Regierung würde ſich ferner verpflichten
Polen unter vorzugsweiſen Bedingungen die ſür ſeine Wirt
chaft erforderligen Kohlen und ſonſt gen Erzeugniſſe aus

Oberſchleſien zu liefern ſolange das überaus reiche pol
niſche Kohlengebviet noch nicht erſchloſſen iſt Aus
wei lich der in der Anlage überreichten Karten die auf Gut
achten polniſcher und oſterreichiſcher Geologen beruhen folgt
daß dieſes pol niſche Kohlengebiet um mehr als
die Hälfte großer iſt als das ober ſchleſiſche
Steinkohlenbecken und alle für die Induſtrie er
forderlichen Kohlenſorten enrhält Die deutſche Regierung
würde auch bereit ſein weitgehende Hilfe bei der Erſchließung
dieſer im polniſchen Gebiet liegenden Bodenſchätze zu leiſten

Ein neuer Zwiſchenfall in Oberſchleſien
Die Volkszeitung meldet aus Gleiwitz Von

einem polniſchen Spitzel wurde bei der Geheim
polizei der interauiierten Kommiſſion angezeigt daß in der
Wohnung des Landgerichtsrats Knoll der deutſche Kapitän
leutnant v Demming einlogiert ſei gegen den angeblich derVerdacht vorliegt daß er einer geheimen Or aniſatton zur
Selbſthilfe gegen den polniſchen Terror ngehert Franzö

ſiſche Scldaten umſtellten die Wohnung Mehrere Geheim
poliziſten in Zivil mit zwei ſtädtiſchen Polizeibeamten in

Uniform drangen in die Wohnung ein Demming vermutete
in den Ziviliſten Spitzel oder polniſche Stoßtruppler und rief
ihnen zu Raus mit den Ziviliften Als die Ziviliſten
dieſer Aufforderung nicht nachramen ſchoß Demming und
verletzte drei von ihnen lebensge ährlich Dem vierten einem
franzoſiſchen Kriminalbeamten gelang es ſich in den RückenDemmings zu ſchleichen Er firegte Demming mit drei

Schüſſen von hinten nieder Als der Arzt eintraf war Dem
ming bereits tot

Wahl des preußiſchen Miniſterpräſidenten
am Sonnabend

Der Aelteſtenrat des Preußiſchen Landtages hat be
ſchloſſen daß de Sitzung am Freitag ausſfällt und daß die
Wahl des Miniſterpräſidenten am Sonnabend auf die
Tagesordnung geſetzt wird Man hofft alſo offenbar bis zu
dieſ m Termine des Rätſels Lö ung ſinden zu können und
3 den Frei ag für die Beratungen der Fraktionen frei
aſſen

Der Generalſtreik in Englano
Jm engliſchen Unterhaufe forderte Sir Robert

Horne die Arbeiterführer Clynes Henderjon und Thomas
dringend auf ihren Einfluß auf die Bergarbeiter aufzu
wenden damit dieſe ihre Haltung änderten Während der
g ſtrigen Nachmittags und Abendſtunden gin es in den
Wandelgängen des Parlaments ſehr levhaſt zu Die Ar
beiterführer erklärten wenn ſich bis heute mittag die Lage

eneralſtreik unvermeidkich
Die Regi rung hat alle Gemeinden beauferagt mit der

Eintragung rn oliziſten zu beginnen
Jm G biet von Rhondöa in Wales ſind bereits viele

Schächte erſoyjfen oder im Begriff zu erſaufſen

Amerikas Friedensſchluß
a mit Deutſchland

e e empv Er kündigte lti4 r tig aAmerika den Friedensvertrag nicht Larifigi re n ſie mich S
re

dem Völkerbund ird it gabe



atſichtlich der Acejolution des Senators Kno geren a
d ung machte Senator Kno demSan a ſug iſe v eſehten Beſprechungen weiſen

darauf in daß er einen rig auf Harding auszuüben ver
ſucht um du ine Reſolution zu einem ſofortiger Friedenmi vier zu gel Ser Times Korteſpondent
glaudt den Präſidenten in eine andere Richtungu da S um die Reſolution aufzuſchit
zie ſich die der innerpolitiſchen Lage Amerikasnung

utlich angezoigt Eine republikaniſche Gruppe will die
beſtimmte Zeit zum Beiſpiel für dreih 3 rn der nat4 t und deaben die Entwicklung der Jnlandspolitik anu be in hat ſich anſchein nd ſein rtell noch ni

gebildet kann aber in edem Falle auf die Unterſtützung de
Senatstommiſſion für auswärtige Angel eiten rechnenWird die Außenwelt die Mitteilung Hardings bezüglich des

r auch ſo betrachten fragt der Times
orreſpondent

Während die Londoner Preſſe die amerikaniſche Ant
wort an Deutſchland völlig ignoriert hat teils weil diegroße Jnduſtriekriſe ihre ufmnertſamkeit abſorbiert teils
Aber auch aus einem Gefühl der Unſicherheit hat ihr der
Mancheſter Guardian einen Leitartikel Ein Ausweg in
der Entſchädigungs ache gewidmet Er erklärt zuerſt daß
irgendeine unparteiiſche Maſchinerie um den Wert der von
Deutſchland bereits geleiſteten Zahlungen abzuſchätzen un
entbehrlich 4 und erklärt daß Hughes Note ein wert
voller und klaſſiſcher Ausweg aus der Sackcaſſe in die di
Alliierten geraten ſind ſei Der ofſizielle alliierte Kom
mentar irrte ſagt das Blatt wenn er die Sache ſo hin
ttellt daß Hughes der Auffaſſung des Oberſten Rates bezüg
ich der Entſchädigung beigetreten ſei Was Hughes in ſein
Rote deren Ton ſehr freundſchaf lich iſt geſagt hat iſt daß
Amerika die alliierten Forderungen unterſtützt Warum
ſollten wir Amerika nicht einladen in dieſer Sache formell
den Schiedsrichter zu ſpiclen

Ein diplomatiſcher Mitarbeiter des Daily Telegraph
ſchreibt Jnfolge der endgültigen Weigerung der e
Hardings dem Völkerbünd beizutreten beſfürchtet man da
eine Anzahl von mitt l und nord amerikaniſchen Staaten ſich
jetzt ebenfalls vom Völkerbunde losſagen werden Nica
ragua hat bereits aus Sparſamkeitsgründen ſeine Verbin
dung mit dem Völkerbunde gelöſt Andere kleinere Repu
bliken ſeien verſucht dasſelbe zu tun unter der Begründung
daß ſeitdem die Teilnahme der Vereinigten Staaten aus
geſchloſſen iſt der Bund für ihre auswärtigen Intereſſen
zwecklos ſei Argentinien habe ſeine Mitgliedſchaft ſo gut
wie eingeſtellt ſeitdem es wegen der Nichtzulaſſung Deut ch
lands zum Bunde die Genfer Verhandlungen verließ und
die Stellungnahme Waſhingtons werde Argentinien wahr
ſcheinlich zum ende ültigen Austritt veranlaſſen Auch Chile
el ſtets in der Unterſtützung des Völkerbundes lau gew ſen

Die Politik in der Reichswehr
Ein Erlaß des Reichswehrminiſters
Der Reichswehrminiſter hat unter dem 1 April folgende

Lerfügung erlaſſen
Auf Grund des S 36 des Wehrgeſetzes verbiete ich hier

mit allen Soldaten Offizieren Unteroffizieren und Mann
chaften

1 Die Teilnahme an politiſchen Verſammlungen Ver
ſammlungen die zu einem nichtpolitiſchen Zweck einberufen
ind aber im Verlauf der Verhandlungen der
Kinberufung zuwider tAngelegenheiten befaſſen hat jeder Soldat
ſofort zu verlaſſen ſobald ihm dieſe Aende
rung des Zwecks erkennbar wird

2 Die Zugehörigkeit zu politiſchen Vereinen Politiſch
ſt ein Verein wenn er eine Einwirkung auf politiſche Ange
egenheiten bezweckt ſiehe 83 des Reichsvereinsgeſetzes vom
9 April 1908 Reichsgeſetzblatt S 151 Eine ſolche Ein

wirkung auf politiſche Angelegenheiten liegt ſchon dann vor
wenn das Beſtreben des Vereins darauf gerichtet iſt die
Geſetzgebung oder Verwaltung des Reiches oder der Länder
zu beeinfluſſen Die in den Vereinsſätzungen enthaltenen
Angaben über die Zwecke des Vereins ſind hierbei allein
nicht ausſchlaggebend es kommt vielmehr auch auf die Tätig
keit an die der Verein tatſächlich ſei es auch im Widerſpruch

mit den Satzungen ausübt
Ju den politiſchen Vereinen denen die Soldaten nicht

angehören dürfen zählen hiernach beiſpielsweiſe a ſämt
liche Organiſationen der politiſchen Pärteien alſo ſowohl die

Unterhalt ungsbe ilage der Saale Zeitu n g
t Sonnabend 9 April Jnhalt Das Geheimnis des Schränkchens

Roman von Stevenſon Bankerott Von E Liebe
Liehe und Pflicht Er zählung von Fedor van Bergen
Das Wetterhäusle Humoreske von Artur Jger Frank Wede
kind Von Märsarethe Heilnann Theater im Reich
Bremen Literatur

In Profeſſor Steinachs Laboratorium
Von

Egon Deetrichtſtein
z Nachdruck verboten

Die Geburtsſtätte der Verjüngung legt mitten im Reiche
er einſtigen Wiener Lebensfreude die nun verendet wie
twa eine viviſektoriſch behandelte Ratte der Profeſſor
Steinach tödliche Bazillen einimpfte Jm Prater an der
dauptſtraße unſerer ejematigen Ve gnügungen in der Haupt
allee Schieberfiaker und champagnerberauſchte Talmikavallere
fahren täg ich vorüber aber niemand von ihnen ahnt daß
hier die um die Herſte lung ihrer Jugendkraft bemühte Werk
ſtätte tätig iſt Die Geburtsſtätte der Verjüngung führt
offiziell den geehrten Tidel Biologiſche Verſuchsanſtalt der
Akademie der Wiſſenſchaften und ihre Fafſade fleht noch
immer ein wenig wie das geſchminkte kosmetiſch und noch
nicht von Stelnach behandelte Ge icht einer alternden Kokette
aus wie einer jener attraktionsfähigen Feenpaläſte aus dem
Wurfteprater die den Beſucher in Jrrgärten verzauberte
Narrenſäle und zu phantaſtiſchen Panoptikum Monſtroittäten
führt Die Architektur hat ſich ſeit damals als das Haus als
Jnventarbeſtandteil des benachbarten Wurſtelpraters eine
zahme Menggerie von Aquaren von Lurchen Fröſchen und
Eidechſen beherbergte eine Praerſchaubude unter dem Titel
Vivarium war nicht geändert Kein Koſtüm wäre für dieſe

Werkſtätte ernſteſter und ſtiliſter Gelehrtenarbeit unpaſſender
als dieſe Karnevalstoilette

Das Haus das un in den Mittelpunkt einer über die
zage Erde gehenden Diskuſſion gerückt iſt lebt noch immer

ſen

fich mit politiſchen

gentraivervande wie auch die Landes und Ortsgruppen
der Nationalverband deutſcher Offiziere der rband

nationalgeſinnter Soldaten der republikaniſche Führer
bund e die Offiziersvereinigung der utſchen Republik

Je Soldaten zwei t ob es ſich um einen unter
dies Verbot ſallenden politiſchen Verein handelt ſo hat er

ch an ſeine vorgeſetzte Dienſtſtelle zu wenden und ihre EntWign abzuwarten er trotz vorhandener Zweifel
einem Verein der als politiſcher Verein e lten hat ohne
weiteres bei ſo hat er Beſtrafung wegen Richtdefolgung dieſes
Befehls zu gewärtigen

Dieſer S iſt allen Soldaten unverzüglich jedem neu
tretenden bei der Einſtellung gende mit dem

nweis darauf daß bei Verſtößen ſgerichtlich oder
diſziplinar eingeſchritten wird Dieſe Bekanntgabe iſt von
Zeit zu Zeit zu wiederholen gez Dr Geßler

Deutſches Reich
Die Rechtſprechung des Wahlprüfungsgerichts beim

Reichstag Miniſterialdirektor Dr Kai erberg Stellver
treter des Reichsbeauftragten für das Wahlprüfungsver
fahren beim Reichstag reröff ntlicht in der Deutſch n Juriſtenzeitung, eine Anzahl von Entſcheidungen dieſes Fe
richts die von allgemeinen Jntereſſe ſind da nach der neuen
Reichsverfaſſung die Gültigkeit einer Wahl nicht mehr vom
Reichstag ſondern vom Wahlprüfungsgericht nachg prüft
wird Wenn Krriswahlvorſchläge telegraphiſch einge reicht
werden ſo muß das r ſpäteſtens am 21 Tage

reiswahlleiter eingehen Maßvor dem Wahltage beimgebend iſt der Jeitpantt der Ankunft des Telegrammes
beim Empfänger nicht der Zeitpunkt der Aufgabe zur Poſt
Sehr wichtig ſind die Entſcheidun en über die Gültigk it
der Stimmzett l Als gekennzeichnet und daher als un
ültig gellen Srimmzettel denen Wahlausweiſe oder hand
chriflliche Zettel mit dem Namen des Wählers beigefügt
find n gen macht der Umſtand daß die Rückſeite eines
Stimmzetteis mit Z itungstert bedruckt iſt den Stimm
zettel nur dann ungültig wenn der gedruckte Text ſich als
unzuläſſige Angabe oder als Kennzeichen darſtellt Zer
riſſene Stimmzeltel ſind ungültig Sind von einem Stimm
zettel einige Ramen abgerſſen und läßt ſich nach der Art des
Abreißens annehmèen daß der Wähler nicht den ganzen
Zettel hat n e wollen ſo iſt der Stimmzett l gültig
Jm allgemeinen hat ſich das Gericht auf den Standpunkt
geſtellt daß ein Kennzeichen nur vorhanden iſt wenn das
Zeichen geeignet und beſtimmt iſt bei Auszählung der
Stimmen auf die Perſon des Wähl es oder doch auf einen

Berlin nachgeſpürt wurde iſt

klärt worden tEines Tages verſchwand die Frau
nach ihrer polniſchen Heimat
die Frau ſei in Polen Plrerten
kunden zu verſchaffen at erVor kurzem fiel nun der zweiten Frau auf daß die Tür zu einem
Nebenkeller ihres Hauskellers
klärte das damit daß in dem Raume nur Lehm und anderes Zeug
liege
in die Wand brach
Kartoffeln benutzen wollte
Das tat er endlich als ſie auf ein paar Tage verreiſt war Statt
jetzt aber die Kartoffeln einzulagern füllte er den Keller wieder
mit ſchweren Holzkloben
trauiſch Sie ſprach darüber mit einer Nachbarin und dieſe er

vermiſchtes
Schwer vbeſtrafter Viehſchmuggel Das Gronauer Gericht ver

urteilte einen Landwirt der entgegen dem Verbot eine Kuh nach
Holland zu hatte zu einem
25 000

halben Jahr Gefängnis und
Mark Geldſtrafe

Mord Jn Seßkach wurde die Oberamtsrichterwitwe Haſ
dem dringenden Verdacht verhaftet ihren 22 Jahreſenbetger unteralten je eines Selbſtmordverſuchs erblindeten Sohn ermordet

z paben
n

Mann war unter verdächtigen Umſtändenjunge
Dieer elterlichen Wohnung erhängt aufgefunden worden

Frau wurde ins Landgerichtsgefängnis in Bamberg eingeliefert

Ein geheimnisvolles Verbrechen dem von 216 Jahren auch in
etzt in Recklinghauſen aufge

Dort wohnte ein Bergarbeiter mit ſeiner Frau
Der Mann erzählte ſie ſei

zurückgekehrt Später teilte er mit
Es gelang dem Manne ſich Ur

je ihm eine zweite Heirat ermöglichten

Mann ervermauert war Der
Das fand die Frau auch beſtätigt als ſie neugierig ein Loch

Weil ſie den zweiten Keller zum Lagern von
bat ſie ihren Mann ihn zu räumen

Das machte die Frau ſchließlich miß

ählte er nun von dem auffälligen Verſchwinden ſeiner erſten
rau So bekam auch die Polizei wieder Veranlaſſung ſich erneut

mit dem Verſchwinden der Frau zu beſchäftigen Jn Abweſenheit
des Mannes durchſuchte ſie den Keller und fand in einer Tiefe von
1 Meter die Leiche der erſten Frau vergraben Der Berg
mann wurde daraufhin verhaftet
er denn auch ſeine
ſie im Streit die Kellertreppe hinabgeworfen und dann unten im
Keller mit einem Hammer erſchlagen habe

Ingeſichts des Fundes geſtand
rau getötet zu haben Er behauptet daß er

Die weltliche Schule ohne Lehrer Auf Anfrage hat ſich
kein einziger Solinger Lehrer bereit erklärt an der von der Freien
Schulgemeinde beantragten weltlichen Schule zu unterrichten

Gewitter in Algier Nach einer Drahtmeldung aus Paris iſt
dieſer Tage in der Gegend von Penthièvre Algier ein Gewitter
mit Hagelniederſchkag von ungeheurer Heftigkeit niedergegängen
300 Hettar Weinberge und mehrere hundert Hektar Getreide
Obſt und Tabakfelder ſind verwüſtet worden

Der Löwe iſt los Kürzlich transportierte die Albertini
Filingeſellſchaft auf einem Rollwagen 14 Käfige mit Lbwen
von Turin nach Pallone wo in einem eigens hergeſtellten
Cehege Aufnahmen gemacht werden ſollten Die Pferde die
den Rollwagen zogen ſcheuten vor einem großen Motor
pfug und gingen durch Der Wagen prallte gegen einen
Baum und kippte um die Käfige ſtürzten in einen Straßen

engeren Perſonenkreis dem er angehört hinzuweiſen al o graben und ſechs Löwen entkamen Der Dompteur Mareell

Völlig durchſtrichene Stimmzettel ſind ungüllig iſt noch
das Kennwort ſtehen geblieben ſo ſind ſie nur gültig wenn
auch die Nummer des Wahlvorſchlages mit angegeben iſt
Di Wahlum ſchläge müſſen bekanntlich mit einem amtlichen
Stempel verſeken ſein Fehlt auf dem Wahlum chlag der
Stempel ſo iſt die Stimme noch nicht als ungül ig anzu
ſehen wenn ſich der vom Wähler abgepebene Umſchlag nach
ſeiner ſonſtigen Beſchaffenheit als amtlicher darſtellt Die
Zuſtimmungsrklärung endlich zur Aufnahme in den Wahl
vorſchlag muß nverſönlich abgegeben werden Eine Stellver
tretung iſt cht zuläſſig da es ſich um ein höchſt perſön
liches Recht handelt das in Ermangelung einer entgegen

den Vorſchrift auch nur perſönlich ausgeübt werden
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AuslanösRunöſchau
Die griechiſche Niederlage Dem Temps wird aus

Athen gemeldet daß nach neueren Meldungen der Mißerfo g
der Griechen bei Efkiſchehbir den Umfang einer Kataſtrophe
annehme Sie verloren 8000 Mann und viel Offiziere Der
Rücktritt verurſacht in Athen große Niedergeſchlagenbeit
Als Grund dieſes Mißrrfolges wird die Unkenntnis über
die tatſächlichen Hilfskräfte Kemals und der Weagang der

Offiziere angegeben die noch der Rüdkehr des Königs Kon
ſtantin aus dem Dienſte ausſchieden

Die Konferenz der Nachfolgeſtagten OeſterreichUngarns
wurde am Mittwoch in Rom vom Grafen Sforza mit einer

Auf Vorſchlag des rumäniſchenBegrüßungsrede eröffnet
Geſandten in Rom wurde Marquis Jmperiali zum Vor
ſitzenden gewählt und nahm die Wahl dankend an

Tode präparlerten Ratten Mäuſen und Meerſchweinchen
die man wohl kaum mehr als Lebewe,en bezeichnen kann
nur noch von einer Afſſiſtentin und einem Gärtner be
wohnt Was hätten auch die Gelehrten gegenwärtig hier
zu tun Die Laboratoriumsräume werden aus und um
geräumt ſie ſind gegenwärtig keine für wi ſenſchaftliche Arbeit
geeignele Stätte machen einen deſolat verwahrloſten trau
rigen rerarmten und veröde en Eindruk in dem ſich höch
ſtens geühl o e Präparate wohlfühlen können Man braucht
nur die e Räume die komfortverlajſſene Stätte der Weltbe
glückung zu ſehen um zu begreifen bis zu welchem Grad
der Berteei wir vere endet und herabgekommen ſind Das
notwendigzſte Material der Menſchengeneration iſt aus und
eingegangen weil es nicht ernährt werden konnte Nicht
einmal e nen Diener kann ſich das Jnſtitut halten die aller
primitivſten Behelſe fehlen Das Laboratorium des Glücks
der Renaiſſance der Wiedergesurt iſt im Stadium des fort
ſchreitenden Verfacls Die Spirituspräparate die man ſieht
ſtammen aus beſſeren Zeiten Meerſchweinchen alkoholkonſer
viert mit ſäuberlich aufgeſch itzten Bäuchen Man ſieht dledurch Selktion bloßgeegten Eingeweide männliche Weibchen
und weibliche Männchen grei enhafte von Beſchwerden des
Alters ge rümmte Tiere die operativ verjüngt wurden aber
das Geſchenk der Jugend nicht lange genießen konnten da
man ſie als Muſterexemplar in Spiritusgläſer einkapſelte

Verſu üppig proſtige Bärte wuch en Ratten die fich in
einer Temperatur von 35 Graden die der Glutoſen er
zeugte unnatürtich entwickelten mit überlebensgroßen Schwei

ſen und einer hypertrophiſchen Entwick ung der Geſchlechts
tei e und armſelig zurückgebliebene Mäuſe deren Fähigkeit
in dem Winterkk ima des Zimmers das ein ordentlicher Uni
verſitätsproſe ſor vertragen mußte aber in dem kein Hund
länger leben möche einfror Vivi,ektionsmaterial jedes ein

zeine mit der genauen Geſchiche des Experiments etikettiert
Jn Glasbehältecn und Flaſchen Durchſchnitte tieriſcher Heiber
die nach einem dem Nutzen der Menſchen gewidmeten
Leben verendeten ohne ſich der Dankbarkeit einer Muſeums

idylliſcheſten Ferialfrieden Die Tür die in den Garten Hkonfährt iſt i veelgen e e haus in Aer e nervierung erfreuen zu köngen Während es nach Heinea den den Malen vte de dangeigen ad die ſalten

l

Ratten denen durch die Zauberei moderner phyſiologiſcher

aeſchichte

ein Merkmal für die Herkunft des Stimmzettels bildet Luciano Albertini und Reziſſeur Joſef Delmont machten ſich
ſoſort an die Verfolgung der Ausreißer und es gelang vier
von ihnen ohne Mühe wieder einzufangen Der fünfte war
in geſtrektem Galopp über die Felder geſauſt und mit mäch

tigem Sprung auf dem Motorpflug gelandet wo er ver
gedens verſuchte die glatten Schutzgläſer zu durchbeißen
hinter denen der Pflugführer ſaß Ergebnis Eine durch
unvorſichtiges Zerſchlagen der Scheibe verwundete Löwen
pfote Nun ging es auf die Jagd nach dem ſechſten Aus
reißer Dieſer war wie verſchwunden Nach vielem ver
geölichen Suchen hörten die Verfolger hinter einem Bauern
häuschen lautes Fluchen und Schreien einer weiblichen
Stimme Das Schlimmſte befürchtend liefen ſie um das
Haus herum Dort bot ſich ihnen ein Bild das das Ent
ſetzen ſchnell in lautes HKachen umwandelte Eine biedere

mittelaiterliche Bauersfrau hieb mit einem vorſintflutlichen
Regenſchirm unbarmherzig auf den Löwen ein und fluchte
über den gelben Hund der ein Schwein zerriſſen hatte
Ergebnis 350 Lire Schadenerſatz die ſchmerzliches Stöh
nen des Unternehmers auslöſten und drei Tage Schweine

hraten g r er lDas Feſt der deamantenen Hoch eit begingen in Werdohl
das Ehepaar Oskar Reinhardt und Karoline geb Alfring
hauſen unter Teilnahme der ganzen Gemeinde Der Jubel
bräutigam iſt 82 und die Braut 87 Jahre alt

Fiſchrergiftung Jn Werther i W kaufte die Familie des
Vorarbeiters Becker von einem Hauſierwagen Salzheringe
Bald nach Genuß derſelben ſtellten ſich Krankheitserſcheinun

gen ein Der Arzt ſtellte Fiſchvergiftung feſt Das eine Kind
ſtarb bereits nach einigen Tagen Becker ſelber kam ins Kran
kenhaus doch ſtarb er auch Ein weiteres Kind liegt noch
erkrankt darnieder Es haben noch eine ganze Reihe Fa
milien von den Heringen gekauft dieſe ſind jedoch mit kurzem
Unwohlſein davongekommen ß

wird es hler wohl nur immer die erſte Spezies gegeben haben
Jm erſten Stockwerke Seinachs Arbeitskabinert dan man

bei allem Euphenismus nicht Zimmer nennen kann Es kann
kaum den Schreibtiſch nur die Jdee einer neuen Zeit
aufnehmen Kaum war es möglich im Winter den Gasofen
anzuheizen und die einſenſtrige Gelehrtenſtube iſt einer
Märtyriums,e e ähnlicher als einem Arbeitsraum Daneben
eines kleines Laboratorium mit Mikrofkopen Vielleicht leiht
man aus dem Burgthegterſundus von Hans Müllers Schöp
ſer einiges Laboratoriumsinventar

Rings um das Haus beüht eine freundlichere botaniſche
Umgebung Mit Giashäuſern mit Käfigen in denen zur
wiſſenſchaftlichen Behandtung beſtimmte Schmetterilinge flat
tern Die Straße die an dieſem Garten vorbeizieht war
einmal der nobelſte Nobelprater Und aus dem Kaffeehaus
ſchwirren noch jezt die Töne eines Wiener Operettenkuplets
herüber Das etwa verlogene Vergnügungsprogramm einer
Stadt in der ſelbſt die Meerſchweinchew an Unterernährung
ſterben bevor der Forſcher aus ihnen das Lebenselixier der
Menſchheit gewinnen kann

Geheimrat Zacharige zum ordentlichen

Profeſſor ernannt
Der a o Profeſſor für Sanskrit und Sprachver gleichung

an der Univerſität Halle Geh Reg Rat Dr phil Theodor
Zacharige wird zum ordentlichen Profeſſor daſelbſt er
nannt

Zacharige der aus Großkmehlen Kreis Lieben
werda gebürtig iſt beſuchte die Landesſchute zu Pforta und
widmele ſich in Leipzig und Göttingen dem Studium der
klaſſiſchen und orienta iſchen Philologie beſonders bei Ben
ſey Brochhaus Curtius Ritſchl n und Sauppe Jm
Jahre 1879 habitltierte ſich Zacharige in Greifswald wurde

hier ſpäter zum a o Profeſſor befördert und ſiedelte 1890
nach Halle als Nachfolger von Karl Geldner über Zachariaes
Arbeil8zeiele ſind indiſche Philologie vergleichende Literatur
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